Aufnahmebedingungen: Klavier

Junge Pianisten mit fundierten Vorkenntnissen am Instrument sind uns für die Aufnahme in Klasse 5 willkommen. Der Einstieg in höhere Klassenstufen kann bis Klasse 11 erfolgen.

Für die Aufnahmeprüfung bitten wir um Vorbereitung von einer virtuosen Etüde und mindestens drei Originalwerken:

1. Aus der Zeit von ca. 1680 - 1750 (Bach, Händel, Telemann ...)

2. Aus der Zeit von ca. 1750 - 1830 (Haydn, Mozart, Clementi...)

3. Aus der Zeit von ca. 1830 - Gegenwart (Schumann, Kabalewski ...)


Anspruchsvolle Kammermusik (ein Werk) wird gern akzeptiert.

Der Schwierigkeitsgrad sollte dem jeweiligen Leistungstand des Schülers entsprechen. Eine Liste der in den letzten 12 Monaten erarbeiteten Literatur sollte der Bewerbung hinzugefügt werden. Das Vorspielprogramm wird der Jury am Prüfungstag schriftlich vorgelegt.

Beispiel für die Aufnahme in Klasse 5 :

· Etüde von Behrens, Lemoine oder Czerny

· Menuett, kleines Präludium oder Polonaise von Bach, Händel, Kuhnau

· Sonatinensatz oder Variationen von Haydn, Clementi, Kuhlau

· Jugendalben Schumann / Tschaikowski, Bartok Für Kinder


Der Schüler trägt zuerst ein Solowerk nach eigenem Wunsch sowie die Etüde auswendig vor. Weitere Teile des vorbereiteten Programms kann die Prüfungskommission auswählen. Anschließend werden einzelne Schüler zum Probeunterricht gebeten.

Bewerber mit sehr guten musikalischen Voraussetzungen, jedoch nicht ausreichenden pianistischen Fähigkeiten können für die Ausbildung auf einem Blasinstrument, dem Kontrabass oder der Harfe empfohlen werden.
Voraussetzung: Physische Eignung und ein freier Ausbildungsplatz im betreffenden Fachbereich.

